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Sportanlagenförderung Rheinland-Pfalz

Sportstättenförderplan 2023: Umbau und Modernisierung Stadion Trift

Beschlussvorschlag:

Mit der Modernisierung des Stadions Trift soll im Jahr 2024 bei einer Förderzusage durch den

Kreisförderplan 2023 begonnen werden. Dabei soll entsprechend des Stadionkonzeptes mit der

Umgestaltung des Innenfeldes als erster Teilabschnitt begonnen werden.

Die erforderlichen investiven Mittel werden im Haushalt veranschlagt.

Bürgermeister/Dezernent:

Finanzielle Auswirkungen:

1. Investiv:

700.000 € Auszahlung: Investitionsnr. 42410001 áKTR 424100 | KST 834200 | Sachkonto

035102

280.000 € Einzahlung: Investitionsnr. 42410001 àKTR 424100 | KST 834200 | Sachkonto

231433

2. Ergebnishaushalt:

300.000 € Aufwand KTR 424100 | KST 834200 | Sachkonto 523131

120.000 € Ertrag KTR 424100 | KST 834200 | Sachkonto 414430

Begründung:

Fachbereich/Sg.:
FB3

Az.: Datum:
23.11.2023

Vorlage Nr.
2023/0255/FB3

Beratungsfolgen TOP Termin Zuständigkeit Abstimmung

Sozial-, Sport- und

Schulträgerausschuss

Ö 09.11.2023 Vorberatung

Haupt-, Finanz- und

Wirtschaftsförderungsausschuss

Ö 28.11.2023 Vorberatung

Stadtrat Ö 12.12.2023 Entscheidung



Modernisierung des Stadions Trift durch das Sonderprogramm „Investitionspakt zur Förderung von

Sportstätten“

Im Februar 2021 beantragte die Stadt Bad Dürkheim über das Sonderprogramm „Investitionspakt zur

Förderung von Sportstätten“ zur städtebaulichen Erneuerung/Städtebauförderung die Förderung der

Modernisierung der Sportanlage Trift.

Die Gesamtkosten wurden auf 2,98 Mio. Euro berechnet, eine Förderung von 90% der Gesamtkosten

konnte beantragt werden.

Die Sportanlage sollte von einer klassischen Sportanlage hin zu einer modernen, multifunktionalen

Sportstätte umgewandelt werden und den Sportvereinen und allen Bewohner:innen von Bad

Dürkheim die Möglichkeit einer verbesserten Gesundheitsvorsorge bieten.

Als Entscheidungsgrundlage für die Durchführung dieser Maßnahme diente die von der Stadt in

Auftrag gegebene umfangreiche Expertise „Fit für die Zukunft: Sportanlage Trift – Visionen zu einer

modernen Sportanlage für Alle“ von Dr. Ulli Fehr (Sportwissenschaftler am Sportinstitut der Uni

Bayreuth, dort auch für den Bereich „strategische Bauplanung“ verantwortlich) und Dipl. Ing. Christian

Heilmann (Trainer und Verbandsfunktionär).

Im Juli 2021 erhielt die Stadt einen Ablehnungsbescheid durch das Ministerium des Innern und für

Sport für das Programmjahr 2021 aufgrund der begrenzten und bereits durch andere förderfähige

Maßnahmen gebunden Fördermittel. Eine mögliche Förderung wurde jedoch für das

Auswahlverfahren für die Jahre 2022 bis 2024 in Aussicht gestellt.

Das Sonderprogramm wurde Ende 2022 durch den Bund eingestellt.

Aufnahme der Umbau- und Modernisierungsmaßnahme Stadion Trift in den Sportstättenförderplan

2024 („Goldener Plan“)

Für die Jahre 2019-2023 wurden jeweils zwei Anträge von der Stadt Bad Dürkheim für den

Sportstättenförderplan gemeldet:

1. Erneuerung des Kunstrasenplatzes des SV 1930 Rot-Weiss Seebach

2. Erneuerung des Kunstrasenplatzes im Stadion Trift

Für das Jahr 2023 konnte die Erneuerung des Kunstrasenplatzes des SV 1930 Rot-Weiss Seebach

über den Kreisförderplan 2022 gefördert werden, so dass Anfang des Jahres zunächst weiterhin nur

die Erneuerung des Kunstrasenplatzes im Stadion Trift für den Sportstättenförderplan 2024 gemeldet

wurde.

Um jedoch alle Möglichkeiten einer Förderung zur Umsetzung des neuen Stadionkonzeptes

auszuschöpfen, wurde Ende Januar 2023 ein Erweiterungsantrag zum Antrag „Sanierung des

Kunstrasens im Stadion Trift“ mit den kompletten Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen des

Stadions Trift für den Sportstättenförderplan 2024 beantragt.

Die Gesamtkosten wurden aufgrund von Preissteigerungen mit einem Betrag in Höhe von rund

3.275.000 Euro beziffert; in der Regel ist eine 40 prozentige Förderung möglich, soweit keine

pauschalen Fördersätze festgelegt sind. Die Möglichkeit der Umsetzung von Teilmaßnahmen wurde

bei eventueller Förderung in Aussicht gestellt.

Im März 2023 wurde der Sportstättenförderplan 2024 durch den Sportstättenbeirat und den

Kreisausschuss des Landkreises beschlossen. Insgesamt wurden sieben Förderanträge eingereicht

und in den Kreisförderplan aufgenommen; der Umbau und die Modernisierung des Stadions Trift

rangierte auf Platz 6.

In der Regel werden zwei bis drei Projekte im Jahr über den Sportstättenförderplan gefördert.



Aktueller Sachstand Sportstättenförderplan 2024

Nach Rückmeldung der Kreisverwaltung ist der Umbau und die Modernisierung des Stadions Trift

aktuell auf einen der vordersten Plätze vorgerutscht und könnte über den Kreisförderplan 2023

gefördert werden (Ausführung 2024).

Es steht daher eine Entscheidung seitens der Stadt Bad Dürkheim aus, ob investive Mittel für die

Modernisierung des Stadions Trift im Haushalt 2024 veranschlagt werden.

Die Umsetzung von Teilmaßnahmen sind denkbar; ein entsprechender überarbeiteter Antrag müsste

bis spätestens 13. November 2023 eingereicht werden.

Vorschlag der Verwaltung zur Modernisierung des Stadions Trift für 2024

Anlage 1 zeigt in einer Gegenüberstellung den Stadionplan in der heutigen Ausgestaltung und die

möglichen Veränderungen, wie sie im neuen Stadionkonzept vorgeschlagen wurden.

Mit der Zusage einer 40 prozentigen Förderung über den Sportstättenförderplan empfiehlt die

Verwaltung, mit der Modernisierung des Stadions Trift im Jahr 2024 mit Zuschüssen aus dem

Kreisförderplan 2023 anzufangen. Denkbar wäre mit der Umgestaltung des Innenfeldes zu beginnen.

Die Umgestaltung des Innenfeldes umfasst:

1. Verkleinerung des Kunstrasenfeldes auf 63 x 101, 40 m

2. Sanierung der Kunststoffbelagsflächen

3. Neuanlage eines Parcours

4. Neuanlage einer Renn-/Laufbahn

5. Neuanlage eines Fitness-Areals

6. Neuanlage einer Basketballanlage

Die voraussichtlichen Gesamtkosten belaufen sich auf rund 1 Mio. Euro, brutto. Bei einer 40

prozentigen Förderung durch den Sportstättenförderplan würde die Umgestaltung des Innenfeldes

mit 400.000 Euro bezuschusst werden.

Eine Beschreibung der Maßnahmen und eine Kostenaufteilung kann der Anlage 2 entnommen

werden.

Anlagen:

Anlage 1: Gegenüberstellung Stadion Trift heute und Entwurf neues Stadionkonzept

Anlage 2: Modernisierung Stadion Trift – Maßnahmen erster Teilabschnitt Innenfeld mit

Kostenschätzung


